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275 . Montag den 24 . November 1S18. 85 . Jahrgang .

dagesNSNigkettsn.
Ws-de««

Karlsruhe , 22 . Nov . Der Großherzvg
wird dem StaatLavz . zufolge die Stände¬
versammlung am Donnerstag den 27.
November , 11V, Uhr vormittags, mit einer
Thronrede eröffnen . Das Programm
bewegt sich in den herkömmlichen Formen.
Vor der Eröffnung finden Gottesdienste in
der Schloßkirche und der kath- Stephanikirche
statt . Nach der Verlesung der Thronrede
nimmt der StaatSminister die Vereidigung
der neu eintretenden Mitglieder vor .

Karlsruhe , 22 . Nov . Die Tochter des
P inzenpaareS Max von Baden, dre P - in-
zessin Marie Alexandra , wurde gestern
gegen Mittag von Blinddarmbeschwerden
befallen , die sich gegen Abend so steigerten ,
daß eins Operation durch Hofcaf Prof . Dr .
v . Beck notwendig wurde , die vollkommen
gelang . Das Befinden der Prinzessin ist den
Umständen entsprechend gut. Das Groß-
herzogSpaar stattete dem Prinzenpaar einen
Besuch ab .

G Karlsruhe . 23 . Nov . Die vom
Badischen Architekten- und Jngenieurverein
im Festhollengebäude veranstaltete Städte¬
bauliche Ausstellung wurde in Anwesen¬
heit des GroßherzoqS in der Technischen Hoch¬
schule durch einen besonders festlichen Akt ein¬
geleitet Erschienen waren u . a . die Minister
Frhr . v . Bodman , Dr. Rheinbold und Dc .
Böhm , der Präsident der Regierung der Pfalz
v . Neuster , Vertreter der Stadt und der
Hochschule . Oberbaurat Professor Rehbock be¬
grüßte die Erschienenen , worauf RegisrungS -
baumeister a . D . Langen einen Vortrag über
SiedellwgLwesen , Städtebau und Wohuwesen
hielt . Nachmittags wurde sodann die Aus¬
stellung in Gegenwart des GroßherzogkPaares
eröffnet.

Karlsruhe , 23 Nov . Zum Ober¬
leder der badischen Jubiläumsausstellung für

Industrie , Hondweik und Kunst Karlsruhe
1915 wurde BürgermeisterDc . Kleinschmidt
bestellt. Für die Erledigung der Finanzgeschäfte
wurde em Finanzausschuß gebildet .

4 < Karlsruhe , 23 . Noo . (Der Wehr¬
beitrag in Baden ) Wie in einem halb¬
amtlichen Artikel in der „KarlSr. Ztg .

" auS-
geführt wird, werden demnächst im Anschluß
an die AuSfübrungSbestimmungen des BundeS -
ratS zum Wehrbeitragsgesetz auch die badischen
VollzugSvorschriftcn im Gesetzes - und Verord¬
nungsblatt erscheinen. Darnach ist dis Frist
für die Abgabe der BermögenSerklä -
rungen auf den 2 . bis mit 20 . Januar 1914
festgesetzt worden . Diese Frist kann für die¬
jenigen, die mit ausreichender Begründung
darum nachsuchen , angemessen verlängert
werden , aber nicht über den 1 . März 1914
hinaus. Im Laufe de« Monats Dezember
wird eine öffentlich: Aufforderung zur Abgabe
der Vermögenserklärungen ergehen ; außerdem
wird jeder , der nach Ansicht der VeraalagungS-
behörds möglicherweise wehrbeitragspflichtig
oder späterhin zur ReichLvermözenSzuwachS-
steuer beizuziehen ist, noch besonders aufge -
fordect unter Uebersendung eines Formulars
für die BermögenSerklärungen , sowie einer
von der badischen Steuerverwaltung verfaßten
Anleitung , die olles enthält, was der Pflichtige
für die Aufstellung der Erklärung wissen muß .
Wer eine solche Aufforderung erhält, muß ihr
auch dann Nachkommen , wenn er keinen Wehr¬
beitrag zu zahlen hat , da die BermögenS -
erklärungen auch als Grundlage für dis künftige
ReichSvermögenSzuwachSsteserzu dienen haben .
Diej 'n ' asn . die Vermögens- oder einkommens¬
steuerpflichtig, aber noch nicht veranlagt sind,
werden gut daran tun , sich baldigst zum
Steuerkommissär wegen ihrer Veranlagung
zu den Lander steuern und daran anschließend
dann zum Wehrbeitrag zu melden . Zur ge¬
ordneten Durchführung des BeranlagungS-
verfahrenS sind der Steuerverwaltung durch
das G setz sehr weitgehende Befugnisse ein¬

geräumt. So kann der Beitragspflichtige zur j
Abgabe der VermögenSerklärung durch em- j
pfindliche Geldstrafen aagehalten werden. Un - s
richtige oder unvollständige Angaben, die ge- j
eignet sind, eine Verkürzung des Wehrbeitrags
herbeizuführen , werden mit sehr hohen Geld¬
strafen , unter Umständen mit Freiheitsstrafe«
geahndet .

Dur lach , 24 Nov . Mit dem gestrige«
Tage verließ ein Beamter unsere Stadt , dessen
Verdienste um Stadt und Bezirk Durlach wir
besonders hervorheben möchten. Herr Amt¬
mann Dr . Stromeyer , der zweite Beamte
des Großh . Bezirksamts , wurde nach Lörrach
versetzt , was hier allgemeines Bedauern her¬
vorruft. Mit einer großen Schaffensfreudigkeit ,
Energie und Tüchtigkeit verband dieser Be- i
amte ein gewinn nder und liebenswürdiges !
Entgegenkommen gegen Behörden und Pub- I
likum ; rühmend möchten wir besonders ev- 1
wähnen , daß Herr Amtmann Dr . Stromeyer !
von allen ihm zur Beurteilung unterstehende « j
Angelegenheiten , bevor er die Entscheidung >
traf , sich an Ort und Stelle die genaueste l
Kenntnis zu verschaffen suchte . Er erwarb sich ?
dadurch emen praktischen Blick , der ihm i» 1
seiner Beamtenlausbahn sters zugute kommen !
wird . Auch um die Gründung des Bezirks- !
tuberkuloseausschuffes hat er sich große Ber- 1
dienst : erworbsn , wie er überhaupt auch außer >
Dienst ein warmes Herz für alle gemein- !
nützigen Bestrebungen in Stadt und Bezirk !
hatte . Man sieht diesen Beamten daher sehr 1
ungern scheiden ; wir müssen uns jedoch ia s
das Unvermeidliche schicken und senden ihm
für seine künftige Lebens - und Beamtenlauf¬
bahn die besten Wünsche nach

Z Bruchsal , 23 Nov Gestern nach¬
mittag 4 Uhr fand eine Sitzung des Bürger-
auSschusieS statt , welche sich mit dem Rück-
trittSgesuch des Oberbürgermeisters
Stritt beschäftigte . Anwesend waren 96 Mit¬
glieder des BürgerauSschuffsS . Stadtrat Bieder¬
mann legte in kurzen Worten den Sachverhalt

Feuilleton . 32)

kW MNlWU
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)

Fred war wieder abgereist . Tine einzige
Stunde hatte Borkenhagen die Geschwister
allein gelassen , und da erfuhr Lena von Fred,
w .e sich Borkenhagen für sie aufgeopfert hatte .

Sie fragte dann auch leise , wie sie gerettet
worden war . und er erzählte ihr alles. Auch
von Heinz RomittenS Herzensangst erzählte
er ihr.

Da flog ein Zittern über ihren Körper
und tieft s Rot stleg in ihre Wangen . „Ich
bitte Dich, Fred, geh zu ihm und sage ihm ,
er soll sich nicht mehr um mich sorgen. Ich
werde das Leben tragen und will versuchen ,
glücklich zu machen, da ich es nicht selbst sein
kann . Wenn er etwas tun will , mir mein
Schicksal zu erleichtern , so soll ec das seine
wie ein Mann tragen. Willst Du das tun ?"

„Gern, Lena . Und «och eins , Schwester .
Vater ist sehr verändert seit jenem schrecklichen
Tag . Ec hat sich von allen Gelagen und
Zechereien zurückgezogen und arbeitet von früh
bis spät unverdrossen . Musters Tod und die

Angst um Dich haben eiuen sehr heilsamen
Einfluß auSgeübt . Er sagte mir . daß er mit
seinem früheren Leben abgeschloffrn hat, und
versuchen will , Warnst tten wieder emporzu¬
bringen . Franz will ihm dabei helfen . Sei
nicht unversöhnlich, Lena , wenn der Vater zu
Dir kommt. Such ihn zum Guten zu beein¬
flussen , Du hast jetzt viel Macht über ihn .
Versprichst Du mir das ? '

Sie reichte ihm die Hand. „Sei unbesorgt ,
Fred . Ich habe einen guten Teil Srlbst-
gerechtigkeit eingebüßt . Wir find alle nur
arme , irrende Menschen. Ich zürne Vater
nicht mehr . Was kommen mußte , kam . Wenn
ich Mutter nur noch hätte, ich wollte ganz
still und zufrieden sein. Weißt Du , wie sie
starb ?"

Tr erzählte es ihr.
Sie weinte leise und schmerzlich vor sich

hin . „Die Angst um mich hat ihr das Herz
gebrochen. Ich hätte stärker sein müssen , hätte
ihr ein frohes Gesicht zeigen sollen. So trug
sie mein Leid mit dem ihren — und das
war ihr zu schwer . Mein Muttchen , mein
armes , liebes Muttchen ! "

„Weins nicht. Lrna , ich bitte Dich Franz
ist imstande , mich umzubringen, wenn er steht,
daß ich Dir Tränen verursachte . WaS hast
Du aus diesem Mann gemacht, Schwester !

So eme Veränderung an einem Mensche«
habe ich noch nie erlebt "

Lena seufzte leise . „Ja , er liebt mich viel
mehr , als ich dachte . IJch weiß , daß ich alles
über ihn vermag . Und in diesem Bewußtsein
liegt meine LrbenSpflicht vorgezeichnet . . .
Die aber will ich getreulich erfüllen ! "

* **
Als Lena das Bett verlassen durfte, trug

sie Borkenhagen auf seinen Armen umher
wie ein Kind . Es tat ihm ordentlich leid,
daß sie schnell wieder an Kräften zunahm und
von ihren eigenen Füßen Gebrauch machte.

Dir Pflegerin war entlassen worden . LeaaS I
Jungfer übernahm die Bedienung der junge«
Herrin.

So, wie sie Borkenhagen verändert hatte,
so bekam auch das ganz ; Schloß unter ihrem . ,,
Einfluß ein anderes Aussehen . Ohne daß sich ^
ihr Mann gekränkt fühlen konnte , machte sie

^
ihn auf das „Zuviel " in den einzelnen Räume«
aufmerksam . Sie legte selbst Hand an , um
ihm an Beispielen zu zeigen , wie eine vor¬
nehme Wirkung durch eine gewisse Ein¬
schränkung erzielt werden konnte.

Er war viel zu glücklich , daß sie sich für
ihr neues Heim interessierte , als daß er sich
gekränkt gefühlt hätte. Ueberhaupt — alles,
was Lena tat , war recht , alles , was sie



dar , worauf zur namentlichen Abstimmung
geschritten wurde . Einstimmig wurde das Rück-
trittSgesuch genehmigt . Oberbürgermeister
Stritt wird sich am 15 Dezember von der
Tätigkeit in Dierstrn der Stadt Bruchsal zu¬
rückziehen . Nach Vistündiger Dauer wurde die
Sitzung wieder geschloffen .

iQi Ettlingen , 23 . Nov . Die Bürger¬
meiste rwahl ist in ein neues Stadium ge¬
treten , das eine Behebung der Krisis in Aus¬
sicht stellt . Das Zentrum steht von seinem
bisherigen Kandidaten Dr . Flüzler ab und
wählt Herrn Ziegler aus Karlsruhe , welcher
bisher schon m engerer Wahl beigezogen war .
Die Fortschrittler und Sozialdemokraten votieren
ebenfalls für Ziegler , sodaß dessen Wahl als
gesichert erscheint .

K > Freiburg , 24 Nov Die hier abge -
haltene Herbstoersammlung des Badischen
Ingen dbun des (Landesverband evangelischer
Jugendvereme ) nahm den Gedanken , ein
Ferienheim für Knaben und Mädchen im
Schwarzwald zu schaffen , zustimmend auf .

icu Donaueschingen , 23 Nov . Der
Kaiser hat wegen Eikältung seinen Besuch
beim Fürsten von Fürstenberg , welcher Ende
dieses Monats geplant war , abgesagt .

Berlin , 24 Nov . Am SamStaa nach¬
mittag zeigte das Barometer 10 Grad Wärme .
Gestern »st nach reichlicher Nebelbildung Frost
eingetreten . Das Thermometer stand auch
zur Mittagsstunde nahe dem Gefrierpunkt .
Der starke Nebel , der den Tag über anhielt ,
hatte mehrere Zusammenstöße und Unfälle
im Gefolge .

* Berlin . 24 . Nov . In KömgSwuster -
hausen hat gestern abend ein 35 Jahre alter
Glaser m t seinem Schwager , einem Alt -
Händler , einen Wortwechsel begonnen , in
besten Verlauf er einen Revolver zog und
seinen Schwager erschoß

* Köln , 24 . Nov . Auf dem Fluge von
Trier nach Köln ist ein Zweidecker mit zwei
Offizieren abgestüczt . Der Apparat ging in
Trümmer . Ein Offizier brach ein Bein . Der
Andere kam mit leichten Verletzungen davon .

Dresden , 22 Nov . Die heutigen Eini -
guugSverhandlungen zwischen den Ver¬
tretern der Aerzte und der Krankenkassen
in Sachsen im Ministerium des Innern be¬
seitigten erhebliche Streitpunkte . Die Aerzte -
vertrcter erklärten jedoch , sie könnten sich auf
völlige Einigung nicht einlaffen , wenn diese
sich nicht über dos ganze deutsche Reich er¬
strecke. Die Verhandlungen sollen daher im
Reichsamt des Innern ihre Fortsetzung finden .

Gotha . 22 . Nov . Das Luftschiff Z . 6
ist um 1 Uhr hier sehr glatt gelandet
und befindet sich in der Halle Das Luftschiff
war morgens 8 Uhr in FriedrichLhafen auf -
ykstiegen .

wünschte , wurde erfüllt . Und wie sie seinem
Hause ein anderes Gesicht gab , so wußte sie
auch durch ein freundliches Wort , einen
bittenden Blick manches an seiner eigenen Er¬
scheinung , an seinen Gesten und Bewegungen
zu ändern Ihr zuliebe dämpfte er seine laute
Stimme , gewöhnte sich das Protzige in seinem
Wesen ab und schmatzte nicht mehr so un¬
angenehm mit den Lippen . ES waren alles
Kleinigkeiten , auf die er nur liebevoll auf¬
merksam gemacht werden brauchte , um es zu
ändern . Sie fand de» rechten Ton dazu .

« Sag mir nur alles , was Dir nicht an
mir gefällt , Leuchen . Ich will doch alles tun .
daß Du mich besser leiden magst, " sagte ec
einmal , als sie ihn bat , ihr nicht böse zu sein ,
weil sie ihm das alles sagte . „Böse sein —
nein , Leuchen , böse sein kann ich Dir gar
nicht . Dazu Hab ich Dich viel zu lieb . Und
alles , was Du sagst und tust , gefällt wir so
gut , daß ich es nicht anders haben möchte .

"
So vergingen Wochen . Der Frühling war

mit aller Blütenpracht iuS Land gezogen .
Bon den Rasenrabatten vor dem Schloß
hoben sich die bunten Blumenbeete farben¬
freudig ab .

Lena war jetzt täglich eine Stunden im
Freien . Ueberall , wo eS ihr gefiel im Schloß -
park , hatte Borkenhagen bequeme Ruhe -

München , 23 . N . v Der sranzösi
'
ch ^

Flieger Pegouv ist einmal 40 Minuten auf
dem Flugplatz in Puchheim g - slogen . Sin
weiterer Flug unterblieb wegen der Nordost¬
böen Avw send waren Prinz Alfons , Prin¬
zessin Therese , Erbprinz Luitpold u . a . Mit¬
glieder des Königlichen Hauses . 60000 Per¬
sonen wohnten der Veranstaltung bei , die ohne
Zwischenfall verlief .

* Straßburg , 23 Nov Wie aus bester
Quelle verlautet , ist das vom Oberst von
Reuter vom zweiten oberrheinischen In¬
fanterie - Regiment Nr . 99 eingereichte Ab¬
schiedsgesuch von dem Kaiser nicht ge¬
nehmigt woroen .

Vrfterreichische Monarchie.
* Wien , 22 . Nov Der König von

Spanien ist heute nochmivaz hier emge -
troffen und am Bahnhof von seinen Ver¬
wandten und Mitgliedern dkr spanischen Bot¬
schaft empfangen worden . Der König fuhr
nach dem Pala s des Erzherzogs Friedrich .
Die vor dem Bahnhof ongesammelte Menschen¬
menge begrüßte den König sehr freundlich .

Araakretch.
* Paris , 24 . Nov . Die Königin von

Spanien , die fast vollständig wieder her -
gestellt ist , wird sich voraussichtlich am Don¬
nerstag nach London begeben , um einige Tage
bei ihrer Mutter zu verweilen Die Köaigm
mußte die Absich , nach Wien zu reisen , auf -
aeben , da ihr die Aerzte eine lange ermüdende
Eisenbahnfahrt untersagt haben

Louguyon , 23 Nov . Tin Wagen¬
schuppen oer hiesigen Garnison ist gestern
abend eingestürzt und hat eine Anzahl
Soldaten unter fernen Trümmern begraben .
Ein Soldat wurde getötet , fünf schwer und
neun leicht verletzt .

* Longwy , 23 . Nov . Wie gemeldet wird ,
ist von dea durch den Einsturz eines Mili -
tärschupprnS bei Longuyon verwundeten
15 Soldaten heute ein zweiter seinen Ver¬
letzungen erlegen . Der Kriegsminister hat den
Direktor deSG . nirwesenS . GmeralChevalier
beauftragt , eine Untersuchung über die Ursache
des UnglückrfalleS einzuleiten . — Von den
Sozialisten waren in der letzten Zsic wegen
der Mangelhaftigkeit der reuen Kasirnenbautrn
an der Ostgrenzs wiederholt scharfe Angriffe
gegen die Kriegsverwaltung erhoben worden .

* Longwy , 24 Nov Von den bei dem
bereits gemeldeten Einsturz eines Wagen -
schupprnS der HUstgen Garnison Schwerver¬
letzten stad inzwschm 2 gestorben , sodaß die
Zahl der Toten 3 , der Schwerverletzteo eben¬
falls 3 und der Leichtverletzten 9 beträgt .

* ReimS , 24 . Nov . Gestern abrnd kam
in der Nähe von Silier y ein Auto vom Wege
ab und stürzte in den Kanal . Die 4 Insassen
ertranken

Plätzchen anbringen lassen . Da führte er sie
hin und freute sich wie ein Kind , wenn sie
ihm dankte . Ganz erfinderisch wurde er im
Ersinnen neuer Aufmerksamkeiten .

Und Lena fand sich besser zurecht in diesem
L ^ben , als sie es für möglich gehalten hatte .
Wohl lag noch immer ein leiser Hauch von
Schwermut über ihrem Wes?n , und manchmal
überfiel sie das alte Leid mit aller Macht .
Aber so sehr sie LS auch zu verbergen suchte,
Borkeuhagen merke es doch. Und dann
machte er ein so unglückliches Gesicht , daß sie
sich schämte , sich nicht besser beherrscht zu haben

Klagte sie sich aber dann selbst an , so
nahm er eifrig ihre Partei gegen sich selbst

„Du sollst Dich zu nichts zwingen , Lenchen .
Wenn Dir traurig zumute ist und Du weinen
willst , so nimm gar keine Rücksicht auf mich .
Hörst Du ?"

Dann mußte sie lächeln und streichelte
wohl freundlich seine Wange . „Guter Franz ,
lieber , guter Franz — was soll ich nur tun ,
um Dir für Deine Liebe zu danken ! "

„Gar nichts , Lenchen , gar nicht » . Ich bin
ja so glücklich, daß es Dir bei mir gefällt .
Nicht wahr , gar so schlimm bin ich nun nicht
mehr ? Furcht hast Du gewiß nicht mehr
vor mir ? "

„Ganz gewiß nicht , Franz ! "

* LsnS , 23 Nov Der Bergarbeiter -
oerband beschloß heute nachmittag ein¬
stimmig , morgen die Arbeit wieder -
aufzanehmen .

Spa«i»rr.
* Madrid , 22 . Nov . Heute nachmittag

kam eS hier zu Zusammenstößen zwischen
Studenten und der Polizei . Als die
Ausschreitungen eine ernstere Form ansahmen ,
ging die Polizei mit blanker Waffe vor und
verfolgte die Ruhestörer . Diese sammelten
sich zwar noch einmal , aber ein starkes Polizei¬
aufgebot drängte sie wiederum zurück und
trieb sie auseinander . ES wurden 20 Ver¬
haftungen vorgenommen .

* San Sebastian , 23 . Nov . In der
vergangenen Nacht hat sich etwa 700 Meter
von dem Tunnel von Cazurza auf der Strecke
von Zrun nach Madrid ein Erdrutsch er¬
eignet . Zwei Wagen am Ende eines Zuges
wurden verschüttet . Der Zugführer wurde
verletzt . De Reisenden mußten umstsigen .
lieber das Unglück liegen im übrigen noch
widersprechende Nachrichten vor , indem einer¬
seits gemeldet wird , doß es der Südkxpreß
war , der durch den Erdrutsch entgleist sei,
während von anderer Seite gemeldet wird ,
doß der Südexp eß in einen bereits entgleisten
Güterzug hmeinfohr .

* Madrid , 24 . Nov . Zu dem Eisenbahn -
unsall bei Cazurza , der durch einen Erd¬
rutsch in der Mitte de» Tunnels erfolgte ,
schreibt die „ Epvcr "

: Mehrere Reisende haben
Quetschungen daoongetraaen , die aber keinerlei
Bedeutung haben . Der Tunnel wird mehrere
Tage gesperrt bleiben . --

« tttzlasd .
* Petersburg , 22 Nov . Heute früh hat

der Automobilist Naget auf einem von einer
russisch n Fabrik gebauten Kraftwagen eine
Auslandsreise nach Deutschland , Frankreich ,
Spanien und Nordafrcka angrtreteu , von wo
die Rückfahrt nach Petersburg über Italien
erfolgt . Die Gesamtstrecke ist über 15 000 Werft
lang . Türket .

* Konstantinopel . 24 . Nov . Wie aus
türkischer Quelle versichert wird , haben die
türkischen und dis srrb sch n Unterhändler die
Grundlage des FeiedenSoertrages paraphiert .
Nach der Annahme dieser Grundlagen durch
die beiden Regierungen wrrden die offiziellen
Verhandlungen beginnen . Der türk sch -griechtsche
FriedenSvertrag ist gestern dem Sultan zur
Ratifizierung unterbreitet worden .

( Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zur
Dchsffengericht - sitzu « - am Mittwoch dm
26 . November 1913 , vorm . 9 Uhr : 1 ) J .St .S . gegen
Gustav Maier von Grünwettersbach wegen Ueber -
tretung der Stratzenpolizei . 2 ) J .St .S . gegen Klara
Baroggio von Mannheim wegen Diebstahls . 3) P .Kl .S .
des Steinhauermeisters Jakob Herrmann in Dnrlach
gegen Steinhauermeister Gustav Rieth von da wegen
Beleidigung . 4) P .Kl S . des Fabrikanten Dr . F . Ett -
linger in Karlsruhe gegen Eugen Kling in Pirmasens .

Ihm zuliebe trug sie im Hause keine
schwarzen Gewänder mehr .

„Das steht so traurig aus , Lenchen . Mir
ist , als könntest Du in den schwarzer Kleidern
gar nicht froh sein, " sagte er einmal

Und da legte sie die schwarzen Kleider ab
und trug weiße . Ja den Kleidern lag ja die
Trauer um die geliebte Tote nicht . Warum
sollte sie ihm die Freude nicht machen .

Borker,Hagen bestellte für seine Frau die
herrlichsten Toiletten in Weiß . Und wen « sie
ihm Einhalt tun wollte , dann sagte er bittend :
„Laß mich doch, Lenchen . Es macht mir nun
einmal Freude , D >ch zu schmücken. In jedem
neuen Kleid scheinst Du mir schöner geworden
zu sein . Ich glaube , Du bist auch noch ge¬
wachsen , seit Du krank warst .

"
Sie lächelte . „Das machen die langen

Schleppen , Franz Zu Hause trug ich immer
nur fußfreie Kleider "

„Ja , dar mag sein Aber Du darfst eigent¬
lich nur diese langen Kleider tragen. Wie eine
Königin siehst Du aus . Neben Dir bin ich
eigentlich ein recht plumper , häßlicher G -selle ! "

„Du wirst nicht eher Rahe geben , bis ich
ein ganz eitles , hoffärtigeS Ding geworden
bm, " schall sie neckend .

„Das wirst Du nie werden , Lenchen ! " —
(Fortsetzung folgt .)



Verzeichnis der Liegenschaftskäufe im Monat Oktober 1913 ,
sofern die Beteiligte » die Unkeriaffung der Veröffentlichung nicht beantragt haben .

Größe, Kulturart und Gewann Verkäufer Käufer . Preis

1,19 » Haus Leopoldstraße 1
10,67 » Parkanlage in der Steinhälden
17,84 » Acker auf der obern Reuth
9,84 » dto.

12,47 » dto .
83 .23 » Hofraite mit Gebäuden u . Garten ebenda
19,91 s Acker ebenda
14,üb a dto.
18 .63 s dto .
10,80 » dto .
11,10 « dto.
21,77 s dto .

9,16 » dto .
9,64 s dto .
ü,07 L dto.
9,94 s dto .

21 .87 o dto .
16.88 » dto.
10,75 » dto.
19 .23 » dto .
18 .95 a dto .
5 . 78 o Bauplatz im Handacker
1,34 s HauS Pfinzstraße 61
4,73 a Acker im breiten Wasen

18,15 a Wiese in den Lochwiesen
34,79 a Acker und Weinberg im Hotzer

3,89 » Acker in den jungen Helden
7 .79 » Wiese an der Geroldsheck

16,44 » Wiese auf der Breit
16,27 s dto.

3,89 a Acker in der Neun
11 .95 » Garten in den Ehrlensgärten
11 .63 -l Bauplatz, Wiese, Grasr , Wald im Steinle
13,07 » Acker auf der untern Reuth

Melling Ludwig, Güterexpeditors Erben hier
Familie Gritzner -Stiftung in Durlach
Weigel Friedrich, Landwirts Eheleute hier
Dieselben
Zoller Karl , Landwirt hier
Derselbe
Katz Karl Christian, Landwirt hier
Hofer Ludwig. Mechanikers Eheleute hier
Ammann Friedrich, Landwirt hier
Rittershofer Philipp Karl Joh , Schlossers Ehel. hier
Gültling Friedrich, Fabrikarbeiters Erben hier
Hilz Johann , Maschinenarbeiter hier
Decker Friedrich, Gärtner hier
Schmitt Leopold , Rechnungsrat , Karlsruhe , u . Gen .
Goldschmidt Karl, Malermeisters Wtw ., geb . Klug hier
Tiefenbacher Rosa Elsa hier
Turnverein Durlach E . V .
Ulmer Jakob , Evangelist in Brumath
Korn Karl , Schlossers Ehefr., geb . Zachmann u . G . hier
Joos Wilhelm, Ingenieur in München u . Genossen
Hornung Alfred , Bauunternehmer hier
Semmler Johann , Zimmermeister hier
May Luise Juliane Christine hier
Wagner Franz , Landwirt in Grötzingen
Güntert Emil, Metzgers Ehefrau geb . Nagel, Karlsr .
Weiler Albert, Landwirt hier
Friede! Anton, Fabrikants Ehefrau in Schwetzingen
Martin Julius , Landwirts Eheleute in Hagßseld
Dieselben
Dieselben
Daubenberger Christof , Landwirts Ehefr ., Grötzingen
Meier Karl , Bäckers Ehefrau , geb . Weißinger hier !
Stadtgemeinde Durlach I
Leber Karl , Landwirt hier I
Dürr August , Fabrikarbeiters Eheleute hier ^

OrtskrankenkasseDurlach
Widmann Jakob , Gipsermeisters Eheleute hier

Reichs -- (Militär --) Fiskus

Semmler Adolf , Architekt hier
Weiler August, Schlossers Eheleute hier
Hofmann Franz Karl , Feilenhauers Eheleute hier
Seitz Maximilian , Landwirts Eheleute in Blankenloch
Kiefer F - iedrich Josef , Gasarbeiter hier
Barth Heinrich , Eisenbahnassistent in Grötzingen
Schmidt Adolf , Malermeisters Eheleute in Hagsfeld
Witt Philipp , Werkmeisters Eheleute in Hagsseld
Heidt Noa, Fabrikarbeiters Eheleute in Hagsfeld
Kuppler Jakob , Maurers Eheleute in Grötzingen
Meier Karl Johann Friedrich, Maschinentechn . hier
Sackberger Wilhelm, Architekt hier
Klotz Paul , Dreher hier
Stadtgemeinde Durlach

21000 —
12 270 .—

7 522 .—
2 883.20

^16 982 .—'
6143 —
5 600.—
6 039 —
3 562 —
3330 —
7 756 .—
2 198 .40
2 385 .60
1402 .50
2 505 .60
6 561 —
3 713 60
2 687.50
4 807 .50
5 900 —
5 000 —
2 610.—

270.—
170 —
850.—
400 —
120 —
275.—
257 .—
210.—

1600 —
3 614 .—

725.—
3 368 —

Marktpreise .
H Kr Schweineschmalz ^ 1 . — , Butter

1 .40 , 10 Stück E>er -F 1 .30, 20 Liter
Kartoffeln -Fl 0 . - 5 , 50 kx Heu >F! 3 25
50 kx Roggenstroh »Fl 2 .50 , 50 kg sonst .
Stroh 2 —. 4 Ster Buchenkolz ( vor das
Hans gebracht) »4! 50.—, 4 Ster Tannen
bolz -Rl 40.—, 4 Ster Forlenholz -Fl 40 . —.

Durlach , 21 . Nov . 1913 .
_ Da« Bürgermeisteramt _

Grötzingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den 2» November
191 .3 » nachmittags 2 Uhr , werde
ich in Grötzingen am Rathausegegen
Lare Zahlung im Bollstreckungs
Wege öffentlich versteigern :

1 Hengst.
Durlach . 22 . Nov . 1913

Eisengrein ,
_ Gerichtsvollzieher_

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Mittwoch de« 26 . November
191 .3 , nachmittags 2 Uhr . werde
ich im Pfandlokal — Rathaus
hier — gegen Barzahlung im Voll-
sstreckungswege öffentlich versteigern :

1 Kastenwagen , 1 vierräderiger
Handwagen , 2 Lederwalz¬
maschinen , 1 Warenschrank.
1 Kommode , 1 Spiegel , 2
Bilder , 1 Schreibtisch und
2 Fässer von 1l1 und 137
Liter Gehalt .

Durlach , 22 Nov 1913
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Zwei numöblirrte » gut heiz-

> are Zimmer sofort zu ver¬
mieten Leopoldstr . 3 Näheres
daselbst oder Leopoldstr. 7 ._

Ein heizbare « möbliertes
(Zimmer mit separatem Eingang
an einen soliden Herrn zu vermieten

Grötzingerßraße 39II

Einfach möötterfesIimmer
mit Kost zu vermieten

Hauptstraße S4 . 3 St

Woynungs - Gesuch.
Per 1 April 1914 eine 4- 5-'

Zimmerwohnung in 1—2-Familien -
hauS mit Garten zu mieten gesucht .
Späterer Kauf nicht ausgeschlossen.
Offerten mit Preisangabe unter
Z . l? . 362 an die Exped. d . Bl .

Werkcruf von Wnugel 'ände.
Wir setzen von dem fEt Grundstück Lgb Nr . 6702 a im Maß -

gehalt von rund 46 rr und mit einer Frontlänge von 98,38 m die
westliche Hälfte dem Verknus aas .

De Versteigerung findet am
Mittwoch den 26. d«. MtS , vormittags 11 Uhr,

auf dem Rrthaus — Zimmer Nr 2 — statt
Das Baugelände liegt unmittelbar oberhalb der Rebveredelungs -

anftalt auf der östlichen Seite der Dürrbachstraße , am Fuße des
Turmbergs und in der Nähe der künftigen Haltestelle der Straßenbahn .

Tie näheren Bedingungen und Lage des Geländes können dis
zum Versteigerungstage auf der Ratschreiberei — Zimmer Nr 3 —
erfragt bezw . eingesehen werden .

Durlach ten 20 November l9l3 .
Dev Gerneinöev «at

Alle Magen - und Darmleidende , Zuckerkranke , Blut '
arme ufw ., esfen, um zu gesunden, das echte Kasseler

Simonsbrot ,
versehen mit Streifband und schwarz-weiß-roter Schutzmarke
Stets echt und frisch zu haben bei

Oskar Gorenflo . Dnrlach

Koch - und Backäpfel
per Zentner 8 Mk , werden morgen Dienstag in unserer Lager -
Hütte Luisönstraße abgegeben.

Tvaaoxodenckl
Dnrrrelclit !

slUssm -Selmittdoxes .

^arbenpräclilixe Kolorits.

MM -N « KyLu -.-k .l 7E
verlaufen har

sich am Freitag ein
weißer Spitzer .
Abzugeben Wein -
garterstraße48 .

Vor Ankauf w>rd gewarnt .
Ilsrlnron l»rng von der Lamm -
Kll - llvlkU straße bis zum neuen
Güterbahnhof ein Rshrstiefel Der
redliche Finder wird gebeten, den¬
selben .gegen gute Belohnung ab¬
zugeben Lammstratze fb .

HaptopM » von der Ettlingerstr
VvlllllvU bis zur Elektrischen
eme silb Damrnuhr » gez L G
Der redliche Finder wird gebeten,
dieselbe gegen Belohnung auf der
Polizeistätion abzuaeben

in sehr schöner Lage , modern ein¬
gerichtet , billigst zu verkaufen .
Näheres bei der Exped. d . Bl .

Im Ausschlachten
empfiehlt sich

» «i -xei -, Metzger,
Aue , Kaise str 16

Guten Rat über

billigeErnährurrg
bolt sich die Hausfrau im

Reformhaus Kadner
Amalienstraße 25 .

v
Eme freunvl Wohnung von 2

Zimmern nebst Zubehör sofort zu
vermieten . Wo . sagt die Exped .

Em großes Zimmer
im Hinterhaus per sofort oder
später zu vermieten
_ Pfinzstr 17 . Laden .

Möbliertes Zimmer
von Fräulein aus 1 Dez . gesucht.
Off mit Preisangabe u Nr . 363
an die Erve ^mon d Bl

Hübsche Räume zur Bureau¬
zwecken und als Lagerraum ge¬
eignet für sofort oder später
Leopoldstraße 3 zu vermieten .
Näheres daselbst oder Leopoldstr. 7.

In de , > ebergangszeri und im Winter
empfehlen Aerzte urd Professoren

als hervorragend gutes , wirklich Vertrauens-
wertes Mittel Sllibuchhorster Mart¬
sprudel Starkquelle ( Fl . 65 Pf .) mit
heißer Milch gemischt zu trinken . Diese
rein natürliche Kur wirkt außerordentlich
wohltuend , löiend . beruhigend und gleich¬
zeitig kräftigend und bringt bei Husten und
Verichleimung meist augenblickliche Erleich¬
terung Daneben stündlich 1 bis 2 echt»
Altbuchyorster Mineral . Pastille «
langsam im Munde zergehen lasse «. Jir
Rollen i 35 . 50 und 85 Pf . in d,r Adler-
Drogeric August Peter » H auvtstraße 16.

beseitigt radikal

„ LsslLSSLI » "

Entfernt lästige Schuppen . Be¬
fördert vortrefflich Haarwuchs -

Flasche 30 und 50 H .
Mer - Drsgerie Anglist Peter.



Gartenbau -Verein
Durlach .

Mittwoch .
26 . d . Mts . .
abends V,9 Uhr

beginnend ,
findet in der
„ Blume " die

Areisverleikmq
für die Dekoration der Fenster ,
Balkone und Vorgärten statt

Hierzu laden wir die im re¬
daktionellen Teil dieses Blattes
bekannt gegebenen Prämiierten
mit dem Änfügen freundl . em ,
daß die Pflanzen , die als Preise
gegeben werden , nur an diesem
Abend zur Ausgabe gelangen und
eine Zusendung nicht erfolgen kann

Der Workland
Stach «tägigem Gevrauch von Over
rneyer 's Medizinal Herba Seife
wurde ich von meinem jahrelangen

Kautzucken
vollständig befreit . T . W. . Postassist.
Herda . Seif« ä Stck . bv Pf.. SO
verstärktes Präparat Mk . 1 —. Zur
Nachbehandlung Herba » Creme i Tube
7b Pf . Glasdoie Mk t 50 . Zu haben in den
Apotheken » sowie in der Adter-
Drraeri « August Peter .

^ LosteuLreje VorLüdruvgl
H

V-uisrS ' s
ksus kervorrsgenäe Lrlolgs
nnS Hsssnirstsrrb , I-uugsuervvitsruug (Lmpkyssw) , Ssntisdsr , Lednuptsu, LrkLttnngsn , kolgsu von

lullusuua uuS Lstluna. - vsdsr ! 2 ÜVÜ LnarLsullungssokrsidsu von Lsrstsu uuS Patienten.

^ .älor -DroxvrLO llauptstrake 1k .

Vvlon - -
in allen Preislagen , emailliert und
schwarz vernickelt , empfehlen in

großer Auswahl
WllMttu Ni» HMhallllngsartikel
. .. - - - G . m. b . ü . - ^

H » nx »t8lv » 88v 48 .
AL Eine Partie ältere Modelle

geben weit unter Preis ab ._

Christbäume
für Vereine empfiehlt in jeder
Giöß - und können solche durch
Postkarte bestellt werden .

Martin Berggötz , Aue ,

_ Kaiserstraße 22 ._

Alle äsrlkn Felle. Ampen ,
Eisen und Alt - Wktktle

werden zu den höchsten Tages¬
preisen angekauft .
Auf Wunsch werden die Sachen
auch abgeholt .

8 . X » « I »in « U» n .
Telephon 139 — Pfinzstraße 28 . -

Lager sämtUMer Sorien
Dbn - u , EchleokSer - AbMe
Riudleder für Sohlen , Flecke
und Rahmen bei

Enge « Klemm . Pfinzstr . 90 ,
a m neuen Badnhof ._

Ein vollständig neues Helles
Kostüm für mittlere schlanke Figur
und ein Bücherständer , poliert ,
zu verkaufen

Waldsteaste 16 , 3 St r

Gut eihaliei -er brauner
Mantel für mittle - e Figur zu
verkaufen

KiUiefrldstraste IS . 3 St r

Dirn bäum
zu verkarsten

_ Ettlingerstraste 33 .

Eine guterhalrene größere

Kinderöeitstesse
zu verkaufen

Gartenstr 8 , 2 St r

E -n Garten , gut im Bau

(kann jetzt noch ohne weitere Be¬

arbeitung angepflanzt werden ) zu
verpachten bei Gabriel Schwarz .
Turmbergstraße 6 .

WutteröeratunASllunde .
Am Mittwoch , 26 . November beginnt im hiesigen Rettungshaus

um 4 Uhr nachmittags eine MutterberatnngsstnnLe , die den Zweck

hat , der großen Säuglingssterblichkeit entgegen zu arbeiten , indem

sich hier die Mütter unentgeltlich und möglichst regelmäßig ärztlichen
Rat über ihr Kind holen dürfen . Die Beratungsstunde findet jeden «

2 . und 4 . Mittwoch in jedem Monat statt und ist vollständig un -

entgeltlich .
Jede Mutter und Pflegemutter kann ihr gesundes Kind bis zum

vollendeten zweiten Lebensjahr bringen . Kranke Kinder sind nicht

zugelassen , sie werden sofort dem jeweiligen Hausarzt zugewiesen . Es

soll bier nicht geheilt werden , sonvern es soll den vielen Krankheiten
im Säuglingsalter vorqebeugt werden , die hauptsächlich durch falsche !

Ernährung hervorgerufen werden . Anwesend bei diesen Beratungs -

stunden ist jeweils einer der hiesigen Herren Aerzte , die die Liebens¬

würdigkeit haben , im Turnus die Beratung zu übernehmen ; eine Für¬

sorgeschwester , die auch die Hausbesuche übernehmen wird und ab¬

wechselnd (immer ) eine der hiesigen Hebammen .
Wir richten an alle Mütter und Pflegemütter Durlachs die herzliche

Bitte uns Vertrauen zu schenken und ihre Kleinen zu uns zu bringen
Bad . Fraasnverein Bad . Landesaarschatz

Darlach . für Saagliaasfürsorge

l 'oäes -^ llreLge.
Verwandten u Be¬

kannten zur Nachricht ,
daß unsre liebe Mutter , I
Schwester und Tante !

sKen Mi . Lewerbetreidvmien empfiehlt sivk Unierreiok-
netek IN Il. ivikvi'ung onck MvnKivnung von

8 ^ Ivktrovootorvir
^ rum öetkieb von KZolr « »» « !- onrl plvisvkdesn

ksitungsmssvkinon , sowie sonstiger
o LLvatt riri «L

^ Vorksnäsn» eil« Vetriebsmssvhinen nehme in Ishiung,
^ der« , in Legenreoiinung . ferner empfehle unverdinälivke

^ Kostendereoknung uns Ingsnisur -Vvsuvke.

^ Ventnvtung iloi » gi »öss *« n IKvvIrv .

Z Aleed . u»(! eiektk-hteeimi«^ « MlMtts K
V I. . < I » >» iiii k-IiLLStr . 74 . Vei . 30 .

Prima saure Mostäpfel
sowie

Koch und Backäpfel
sind zu haben bei

^odaim krä . vexier , Apselweinkeltttei ,
Spitalftrake 18

Elisadelhe WWuM
geb . Hill I

am Freitag abend im städt . !
KrankenbauS in Karlsruhe ^
nach schwerem Kampfe ge- s
storben ist .

Durlach . 24 . Nov . 19l3 .

Me trMrnöell Hioterbriebesen. j
Die Beerdigung findet am

Dienstag vormittag V- ll !
Uhr hier statt

Dies statt jeder besonderen !
Anzeige .

Mangel . Kund Lurlsch .
Die Mitgliedsbeiträge für 19t3

sollen in den nächsten Tagen er¬
hoben werden ; gleichzeitig kommen
die neuesten Bundesschnften zur
Verteilung _ Wolfh ar d

Achtung !
Mache hiermit die Anzeige , daß

in den nächsten Tagen 1. Waggo »

für mickr einläuft .
Bestellungen nimmt entgegen

4 »e « 4V «ri»en , Kelterstr . l und

Hauptstr 64 iGoldener Löwen .)

Auskunft über

Kräuterkure«
erteilt

Reformhaus Kavner
Amalienstraße 25 .

AN

Für Weihnachtsarbeiten
znm Sticken

empfiehlt sich
üniilis Düsbrror . Hauptstr . 25 .

8Smt ! io >iö ksllsi-is - Li-tikö! rur

Veili«»clitrtlicherri
tu nur Iieuvr , 1vl8 « >»« ^ ,

« u I»1I1l8 ;8t « n I *v « i8ei «

LlUkr - llrogsriö l ' vtor ,
Ksuptsli ' ssso 16 .

^ Di« beliebt «« ^
Ä Puppenstube» - ^
^ lApstsu D

ü sind in reicher Auswahl wieder ^
eingrtroffen und empfiehlt zu den e<8

« u billigsten Preisen

Ä Seboldstratze 2.

Wegen Wegzugs ist per sofort oder später eine schöne große
S - Zimmer - Wohnung mit Balkon . Bad , zwei Mansarden , nebst
sonstigem Zubehör , 2 . Stock , mit Aussicht auf ten Turmberg und

Schloßgarten , zu vermieten Näheres bei
Johann Leminler , Zimmmermeister , Ettlingerstr . 11 .

Em Haufen Dung
ist zu verkaufen

_ Hauptstratze 68 .

TervMtlilhe Mm »s m 25 . Nsv.
Unbeständig , etwas Niederschlag , Tem¬

peratur wenig verändert .
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